„Freier Wille“ versus: „Freier Ausschluss“ 

– Bei so schon vorhandenen Optionen / bei momentan aktiven Handlungsimpulsen –
========================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Weltausschnitte --> Menschliches Denken --> Handlungsimpulse --> Interpretationsschwierigkeit
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/freier_wille.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Der »Kognitive Prozess« – als GANZER; „Persönliches Tun“; im Ablauf der Zeit; Frequenzbänder: Millisekunden / Sekunden / Minuten / Jahre / im ganzen Leben; herumstreunen; (überhaupt) „die Wahl“ haben; Das Bewusstsein; Die eigenen Gedanken; „Momente“ ihrer Steuerung; als besondere Augenblicke im ‚Kognitiven Lebensfilm; spielen; <etwas> genauer durchdenken  (oder nicht); Ablehnung; <etwas> „untersagt“ bekommen; Prägung; Zentrierung; „Gute Vorsätze“; „in Absicht“  (oder nicht); „Versuchungen“ (nachgeben / widerstreben); (unterschiedliche) Wahrnehmung; Entscheidungen / Teilentscheidungen; Verwerfliche Tat; mal souverän / mal nicht; Gefühle; Moral; Kontrolle; Kontrollverlust; Problemlösung; Prävention; emotional / impulsiv versus: vernunftgesteuert; Bewusste Kooperation  (oder nicht); Wege bahnen; Weichenstellung; Aktionseinheiten; überspitzt; Abweichendes Verhalten; „im Affekt“ versus: „vorab geplant“; Tiefere Einsicht; Entsetzen über: „Die eigene Tat“; Verantwortlichkeit; Skepsis; Triebe; Moral; Das Belohnungssystem; seine Einflussfaktoren; Vergangenes – Das Jetzt – Die Zukunft; Persönliche Erinnerung(en); Die (jeweilige) neuro-physiolo​gische Prozessabwicklung; „richtig“ funktionieren  (oder nicht); apparativ bedingte „Kognitive Handicaps“; Persönliche Schuld; Die Schuldfrage; „schuldig sein“  (oder nicht); Tatsachen; Glauben; Wunschdenken; Illusionen; Rechtsprechung; „Die gerechte Strafe“; Mildernde Umstände; Beißhemmung; Unerbittlichkeit; Rachsucht; „Heile Welt“; Der „Mittlere Weg“; „Selbstorganisation“ versus: „Bewusstes Tun“; ...; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Der »Kognitive Prozess« – als GANZER – durchzoombar mit all seinen „Auflösungsebenen“; \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Philosophische Fragbarkeiten; \Der „Bewusstseinsstrom“; \Die (abbildungsseitige) ‚Durchzoombarkeit‘ als solche – auch die von „Problemen“ + „Dilemmas“!; \„Unifizierung“, ‚Ausgezeichneter Blickpunkt‘ + Der so besondere Posten des »Privilegierten Beobachters«; \„Komplexität“ und – verlustfreie – Reduktion; \Die ‚An sich‘-Projektion von Dingen – hier: in der Zoomrichtung arbeitend; \Die Palette der ‚Kognitiven Prozesstypen‘ + \‚Kognitiven Leistungen‘; \‚Tiefenschärfe‘ im Kognischen Raum 
; \‚Kognitiv wirksame Apparate‘; \Phänomen: „Falsch stellbare Fragen“; \zum Nutzen + den Fallstricken von ‚So als ob‘-Paradigmen; \„entscheiden“ – eine kognitive Leistung; \unbe​wusst / automatisch so „Ablaufendes“; \‚Rütteltests im Kognischen Raum‘; \„Tun“ + Mentale Agenten; \Kognitiver Prozesstyp. „Parteinahme“; \„Steuerung“ – eine kognitive Leistung; \all die anderen Arten an ‚Kognitiver Leistung‘; \„Selbstorganisation“ – als Wirkprinzip; \„Negation“: als (nur) einer aus der ‚Palette der Kognitiven Freiheitsgrade‘; \Michael Shermer: „Scientific American“, Aug. 2012, p. 73ff + Interview: Manfred Spitzer; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \Systemische Grafik: „Der Kognitive Prozess“ als GANZER – in Seitenansicht; \„Das Nadelöhr des Denkens“; \„Stützstellen“ + Zielerreichung; \...; \...

Literatur:
... 

=======================================================================================
Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Vom eigenen Ich beeinflusste / beeinflussbare „Entscheidungen“
versus:
All die anderen Einflüsse „im Spiel“.

– [\Das „Ich“ – in seiner Rolle als Geistwesen; \„Tun“ + Mentale Agenten; \all die „Verzweigungen“ + Abzweigungs-Gelegenheiten – im »Kognischen Raum«; \Der »Kognitive Lebensfilm des Individuums« – in all seinen Abschnitten; \„Menschliches Verhalten“ – als solches; \„Systemanalyse“ – als solche; \Das – generelle – ‚Spiel‘-Paradigma – mit all seinen Spielwiesen; \Das ‚Nadelöhr allen Denkens‘; \Das „Anlupf“-Szenario der KOGNIK; \„entscheiden“ – eine kognitive Leistung; \all die (anderen aus der Palette der) ‚Elementarschritte‘ des Denken, Fragens, Verwaltens, Problemlösens, Planens, Forschens, Spekulierens, ...; \zur „Methodik“ + deren Optionen; \„Formalisierte Konventionen“ – als Wirkprinzip am Werk; \zum Nutzen + den Fallstricken von „Absolutheits“-Behauptungen; \...; \...]

*****

Egal, ob diese Beeinflussung genau im „Moment des Tuns“ passiert oder ihr „Ergebnis“ vom genau selben „Ich“ schon viel früher angelegt war: als „Diamant im Handlungsraum“ / automatisierte / pflichtgemäße Vorgehensweise. Mit (hoffentlich) funktionierender „Beißhemmung“ / „...“. 
Als instinktives Misstrauen gegenüber allem an: <... / ...>. Als „Bauchgefühl“ Oder in Solidarität gegenüber: {...}.
– [\‚Kognitive Immunsysteme‘ – in Aktion; \‚Selektions-Diamanten‘ – im »Kognischen Raum«; \...; \...] 

************
Phänomene

· Steuerung der eigenen Gedanken: 
Jetzt – bei <dieser> „Ruhepause“ – im Kopf die Liste der (nächsten) Vorhaben / des noch Unerledigten / des bislang leider Verschlampten aktiv durchgehen. 
                                           --- anstatt sich „so zu langweilen“ --- 
Auch wenn manches davon – als Mahnung zur (un)-passenden Zeit – sich oft „wie von selbst“ ins Bewusstsein drängt.
– [\zum „Planungswesen“; \(irgendwo) ausstehende „Arbeitspakete“; \<... / ...> „ansteuern“ im »Kognischen Raum«; \„nacheinander“ – in der Abwicklung; \„Aufwand“ – ‚Wirkleistung‘ + jeweilige Reibungsverluste; \allerlei an ‚Leistungen des Gehirns‘; \<etwas> „bewusst“ tun; \unbewusst / „unfreiwillig“; \...; \...] 

· ...
– [\...; \...] 

------------------------------------

Wie immer bei derart verwirrenden Fragen, unterschiedlichen Meinungen, kritischen Themen und Entscheidungen, ist es ratsam, diesbezügliche Behauptungen und Argumentationsketten zuerst einmal in den dafür (tatsächlich) zuständigen »Abstraktionskegel« zu transformieren. Mit all dessen getrennten Auflösungsebenen und sonstigen Nachbarschaften. 
--- Um so doch noch die notwendige Neutralität zu gewinnen. 
Bzw. um diese gegenüber emotionalen Impulsen zu wahren.
– [\Der ‚Beobachter der WELT‘; \als – ‚im Abbildungsseitigen‘ extra vorzuschaltender – Arbeitsschritt: Die „richtige“ ‚Transformation der Dinge in den »Kognischen Raum«’; \...; \...] 

---------------------------

§...§ 
---------------------------

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Freier Wille“ --- „Freier Ausschluss“
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· Was alles bei der »Suche nach der LÖSUNG des Puzzles WELT« ist nur „Zufall“? Was im GANZEN passiert dabei „aus Notwendigkeit“?
                              Was an deren Fortschritten war – jeweils – „Freier Wille“?
– [\Die „Ideengeschichte der Menschheit“; \„Meme“ + Memetik; \„auf der Schulter von Giganten stehend“; \Das ‚Delta+-Geschehen der Erkenntnis‘; \Die Palette der »Elementarschritte des Denkens«; \...; \Entstehungsgeschichte des »Unterfangen Weltpuzzle«; \...] 

· ...
– [\...; \...] 

� hier: speziell für dieses Prozessgeschehen
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